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Zielvorgaben 

Der Wettbewerb verfolgte im Wesentlichen 

zwei Ziele: für das Projekt zu werben und die 

Teilnehmer für die Sommercamps auszuwählen 

(mindestens einen Teil von Ihnen). 

 

Methodik: 

Jugendliche (16 – 19) wurden zu Ihren Ideen 

und Vorstellungen von einem sauberen 

Verkehr in Ihren Städten befragt. In Form von: 

schriftlichen Beschreibungen, ppt 

Präsentationen, Fotos etc. Eine lokale Jury 

wählte drei Vorschläge aus und drei Preise 

wurden ausgeschüttet 

Ergebnisse 

Ergebnisse des Wettbewerbs in Szczecinek 

Die Jury entschied sich dafür drei gleiche 

Preise an folgende drei Arbeiten zu 

vergeben: 

o Alternative Transportmöglichkeiten im 

Stadtverkehr von Karolina Bartkowska 

 

o Öffentlicher Nahverkehr in Szczecinek von 

Adrianna Zienkiewicz 

 

o Jung und mobil in Szczecinek – gefällt und 

gefällt nicht von Wojciech Romańczuk & 

Wojciech Bereszyński 

 

Wettbewerb: Jung und mobil in  

Szczecinek - Greifswald – Klaipeda 

Im Vorfeld der Sommercamps, d.h. im Winter 

und Frühling 2014, fanden Wettbewerbe in 

allen drei Städten statt.   

 

 

 

Ergebnisse des Wettbewerbs in Greifs-

wald: 

o Ideenname: Ruf einen Bus! 

Teamkapitän Karl Lange 

o Ideenname: Fahrradständer auf Bussen  

Teamkapitän Michael Schmidt 

o Ideenname: Kostenloses Wifi im Bus  

Teamkapitän Martin Hase 

Ergebnisse des Wettbewerbs in Klaipeda: 

o Ideenname: Probleme für Fahrräder in 

der Stadt 

Teamkapitän Ieva Vasiliauskaitė 

o Ideenname: Verbesserung des Fahrrad-

verkehrs in Klaipeda Stadt 

Teamkapitän Bernardas Zakaras 

o Ideenname: Jugendbuslinien 

Teamkapitän Jonas Viršilas 

 

 

 

 

 


